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n Politik lebt von der Diskussi-
on! Eine unbestrittene Tatsache, 
jedoch soll diese nicht das 
Kernthema sein, sondern der 
gemeinsame Weg für die Zu-
kunft von Petronell-Carnuntum 
muss das Ziel sein!

„War das denn nötig?“, ist eine 
häufi g gestellt Frage, die natür-
lich auch ihre Berechtigung 
hat. Petronell-Carnuntum hat 
inklusive Nebenwohnsitz 1.500 
Einwohner*innen und die Inte-
ressen sind hier sehr vielfältig. 
Einigen ist es wichtig, dass die 
Straße vor den Häusern in per-
fektem Zustand ist (berechtigte 
Forderungen), andere möchten 
soviele Bäume wie möglich im 
Ortsgebiet gepfl anzt haben, 
was wiederum andere nicht so 
möchten, da ja sonst ihre Vor-
gärten mit Blättern beschmutzt 
werden bzw. vor der Einfahrt 
Parkplätze verloren gehen. 
Einige meinen, ein Spielplatz ist 
nicht nötig, wir haben ja die Au, 
andere hätten wiederum gerne 
ein voll ausgebautes Freizeit-
zentrum. Die Schule soll Lesen 
und Schreiben beibringen, das 
reicht vollkommen, andere wis-
sen aber auch, dass die interak-
tive Bildung nicht vernachlässigt 
werden darf. 

Was ist die Brücke zwischen den 
oben genannten Argumenten 
(dies war jedoch nur eine Aus-

wahl)? Jeder der Wünsche 
wurde umgesetzt. Es 
müssen aber immer 
wieder Kompromisse 
geschlossen werden. 
Diese Kompromisse 
können z.B. im Ge-
meinderat beschlossen 
werden, dazu gehört aber auch 
der Wille zur Zusammenarbeit 
und nicht die Entscheidungen 
zur immerwährenden Diskus-
sion. Denn so wird vermittelt, 
dass nur gestritten wird und 
kein „Gemeinsam“ möglich ist. 
Dieses Bild ist Schade, ist es 
doch in Wirklichkeit nicht so. 
Denn Sie sehen ja selbst, es 
ist trotz Wirtschaftskrise und 
Pandemie viel weitergegangen 
in Petronell-Carnuntum.

Die Gemeindeführung bereitet 
noch viele wichtigen Entschei-
dungen vor, wie die Sanierung 
der Volksschule oder die Ein-
führung der digitalen Amtstafel 
aber auch die Sanierungen von 
ganzen Straßenzügen. Das Jahr 
2023 hat noch viel vor!

Aber auch unser aller Urlaub ist 
wichtig - und hier wünsche ich 
Ihnen eine erholsame Urlaubs-
zeit! Wir haben es uns alle 
verdient.

Herzlichst, 
Ihr Bürgermeister 
Martin Almstädter

Wünsche und Politik - Kompromisse möglich!
VORWORT
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n Als Bürgermeister Alm-
städter darauf bestand, ein 
Sanierungskonzept für die 
Volksschule und den Turn-
saal zu erstellen, war mir 
sofort klar, dass er es ernst 
meint, die Schulsanierung in 
Angriff zu nehmen. Ich freute mich 
darüber sehr. Durch seine Erfahrung 
als ehemaliger Vorsitzender des 
Schulausschusses bringt er bereits viel 
Wissen mit, um die anstehenden „Bau-
stellen“ zu bewältigen.

Nach den erfolgreichen Arbeiten an 
unserer Sportanlage, die in meh-
reren Etappen und ohne Schulden 
realisiert wurde, sowie der schnellen 
Umsetzung der Arztpraxis, setzen wir 
nun unseren Weg fort und beginnen 

mit den Arbeiten an unserem 
Schulgebäude, welches bald 80 
Jahre alt wird. 

Ich möchte mich auch für das 
Vertrauen bedanken, das in 

mich als Vorsitzenden des Schul-
ausschusses gesetzt wurde, um diese 
Aufgaben zu übernehmen.

 In enger Zusammenarbeit mit der 
Schulleitung, dem Bürgermeister und 
dem Schulausschuss werden wir alles 
Schritt für Schritt umsetzen, um den 
Unterricht und die Bildung unserer 
Kinder weiterhin zu verbessern.

Ein Versprechen,
Ihr Vizebürgermeister 
Josef-Peter Cinadr

Unsere Volksschule in Petronell-Carnuntum
VORWORT
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KONTAKT & AMTSZEITEN: 

Marktgemeinde Petronell-Carnuntum
Kirchenplatz 1
2404 Petronell-Carnuntum
Telefon: +43 2163 2228
Fax: +43 2163 2228-44

Web: www.petronell-carnuntum.gv.at
E-Mail: marktgemeinde@petronell-carnuntum.gv.at

AMTSZEITEN:
MO bis DO 7.30 bis 12.00

und 13.00 bis 16.00 Uhr
FR von 7.30 bis 12.00 Uhr
jeden 1. Mittwoch im Monat 
zusätzlich von 17.00 bis 19.00 Uhr

PARTEIENVERKEHRSZEITEN:
MO und FR von 7.30 bis 12.00 Uhr
MI von 7.30 bis 12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr
jeden 1. MI im Monat von 17.00 bis 19.00 Uhr

SPRECHSTUNDEN 
DES BÜRGERMEISTERS:
jeden 1. Mittwoch im Monat 
von 17.00 bis 19.00 Uhr
Weitere Termine nach 
vorheriger Vereinbarung unter 
Tel: 02163 2228
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Zuerst war man damit 
beschäftigt, den Aus-

stattungsrückstand von 
mehr als einem Jahr-

zehnt aufzuholen.

Malala Yousafzai

„Ein Kind, ein Lehrer, 
ein Buch und ein Sti� 

können die Welt verändern“
Malala Yousafzai ist die jüngste Friedens-

nobelpreisträgerin in der Geschichte. Sie ist 
eine pakistanische Kinderrechtsaktivistin.

Hereinspaziert
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n Seit dem Jahr 2017, in dem Martin 
Almstädter Bürgermeister wurde und 
Josef-Peter Cinadr sein Amt als Vize-
bürgermeister schon inne hatte, wurde 
regelmäßig die Volksschule saniert 
und modernisiert. Selbst als eine 
Schätzung zur Sanierung der Schule 
und des schon drei Jahrzehnte alten 
Turnsaals ein finanzielles Volumen von 
mehreren Millionen zeigte, schreckte 
die Gemeindeführung nicht zurück, 
sondern strickte, so wie versprochen, 
die Hemdsärmel auf und begann 
Wege zu suchen, um die nötigen Akti-
vitäten starten zu können.

Zuerst war man damit beschäftigt, den 
Ausstattungsrückstand (z.B. EDV-An-
lage) von mehr als einem Jahrzehnt 
aufzuholen. Dann musste das Augen-
merk auf die Sicherheit unserer Kinder 
gelegt und der Eingangsbereich 
erneuert werden. Nachdem die Möbel 
(es waren keine Schulmöbel), welche 
den Ansprüchen des 21. Jahrhun-
dert nicht standhielten auch erneuert 
wurden, begann man mit der Schaf-
fung der schulischen Nachmittagsbe-
treuung und der damit verbundenen 
Erneuerung der Räumlichkeiten sowie 
dem Ankauf nötiger Möbel, um den 
pädagogischen Auftrag erfüllen zu 
können. 

Unter der Leitung von Vizebgm. 
Cinadr wurde seitens der EVN die 
jahrzehntealte Gasheizung erneuert. 
Nicht zu vergessen ist, dass in Petro-
nell-Carnuntum jede Klasse mit einem 
modernen Digiboard ausgerüstet 
wurde, mindestens fünf Jahre bevor es 
andere Schulen bekamen.

Damit wurde der Ausstattungsrück-
stand aufgeholt. Dies alles geschah, 
ohne Aufnahme von Schulden!

Die nächsten Schritte sind nötig, um 
den Lernkomfort zu verbessern. Dazu 
gehört

• die Schaffung von Außenjalousien
• die Erneuerung der Beleuchtung
• der Einbau eines Schallschutzes 

  pro Klasse
• die Anschaffung von Mobiliar 

  für die Klassen
• die Erneuerung der Böden 

  in den Klassenzimmern

Geprüft wird
• die Installierung einer 

  PV Anlage und damit
• die vollkommene Erneuerung 

  der Heizung
• die Sanierung der Toiletten
• die Sanierung der Fassaden und 

  damit einhergehend
• die Erneuerung der Fenster

Auch wenn immer wieder davon 
gemunkelt wird: Eine Sanierung des 
Turnsaales ist nicht notwendig. Zwar 
lässt der Zustand der Fassade zu 
wünschen übrig, doch es besteht kein 
Handlungsbedarf. Im Turnsaal wurde 
Folgendes saniert:

• das Dach
• die Decke
• die Belüftung

Damit steht der Nutzung des Turnsaa-
les nichts im Wege.

Die allgemeine Verteuerung der nöti-
gen Baustoffe und den damit einher-
gehenden Erhöhungen der Sanierun-
gen hat auch uns als Marktgemeinde 
vor neue Probleme gestellt. Vor allem 
die möglichen Preissprünge, wodurch 
jede Sanierung zu einem Lotteriespiel 
wird, hat eine Gesamtsanierung, so 
wie es ursprünglich vorgesehen war, 
unmöglich gemacht.

So hat man sich, auch im Sinne für die 
zukünftige Entwicklung der Marktge-
meinde, für eine schrittweise Sanie-
rung entschieden um die Sanierungs-
zeiträume kurz zu halten und damit 
eine bessere Kostenkontrolle zu 
haben.

Die Arbeiten sollen, soweit es nicht 
wieder zu einem Einbruch der Finanz-
zuweisungen wie im Jahr 2020 und 
2021 kommt, in den nächsten vier 
Jahren vollendet sein.

Ein hohes Investitionsvolumen zur Sanierung der Volksschule und 
des drei Jahrzehnte alten Turnsaales lässt uns nicht von unserem 
Vorhaben abkommen, das Beste für unsere Kinder zu ermöglichen.

Nicht zu vergessen ist, dass in Petronell-Carnuntum jede 
Klasse mit einem modernen Digiboard ausgerüstet wurde, 
mindestens fünf Jahre bevor es andere Schulen bekamen.i
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AUS DEM GEMEINDEVORSTAND

Sitzung des Gemeindevorstandes 
vom 31. Mai 2023

Es wurden folgende Beschlüsse gefasst:

- Ankauf neuer Schaukästen für die 
Marktgemeinde an den Standorten
• Hauptstraße/Limesgasse
• Hauptstraße/Anton Widtergasse
• Hauptstraße/Bruckerstraße
• Bruckerstraße/Heidentorgasse
• Bahnstraße
• Hauptstraße/Johannesgasse

Die bestehenden Kundenstopper werden 
aus dem Ortsbild entfernt und nur noch 
für Veranstaltungen als Wegweiser ge-
nutzt.

- Ankauf Tore und Ballfangnetz 
für die Bewegungszone
Anton Widtergasse

- Ankauf Zaun für die Bewegungszone 
Anton Widtergasse

- Ankauf einer digitalen Amtstafel

AUS DEM GEMEINDERAT

Sitzung des Gemeinderates 
vom 17. Mai 2023

Als neues Mitglied des Gemeinderates für 
die ÖVP Petronell-Carnuntum wurde Frau 
Elke Roswitha Schlöger seitens Bürgermeis-
ter Martin Almstädter angelobt.

Für die ÖVP Petronell-Carnuntum wurde 
GR Leonard Brassat als Mitglied des Ge-
meindevorstandes mit zwei Stimmenthal-
tungen in den Gemeindevorstand gewählt.

Für die ÖVP Petronell-Carnuntum wurde 
GGR Leonard Brassat als Mitglied des 
Schulausschusses gewählt.

In der nächsten Sitzung des Gemeinderates 
sollen folgende Beschlüsse gefasst werden:

- Budget für Straßensanierungen
- Budget zur Sanierung der Volksschule
- Budget für Erlebnis 

Petronell-Carnuntum 2024

PERSONAM
AD

Werner, beschreibe den Menschen 
Werner Pokorny?
Ich bin in Neunkirchen geboren  auf-
gewachsen in Wöllersdorf, verheiratet, 
vier Kinder, vier Enkelkinder, ein Uren-
kelkind. Immer mit Fussball verbunden.

Der ASV Petronell-Carnuntum hat 
eine 100jährige Geschichte! Wie 
wurdest Du ein Teil dieser? 
Aufgrund meiner sportlichen Erfah-
rung ist der Verein an mich herange-
treten.

Die Jugend ist eine wesentliche 
Säule eines Vereines. Was freut Dich 
besonders, wenn Du die knapp 85 
Kinder beim Trainieren bzw. beim 
Spielen sehen?
Mich freut es am meisten, wenn unsere 
Arbeit im Verein Früchte trägt.

Lieber Werner, danke, dass Du Dir 
die Zeit genommen hast. Wir wün-
schen Dir und dem ASV Petronell-
Carnuntum viel Erfolg,

Bgm. Martin Almstädter im Namen 
der Gemeindeführung

Persönlichkeiten stellen sich vor

In unserer Gemeindezeitung 
möchten wir Ihnen hiermit eine 
neue Rubrik mit dem Titel:

präsentieren. Unter besagter 
Rubrik möchte die Marktgemein-
de jenen eine Stimme geben, die 
ehrenamtlich für die Allgemeinheit 
arbeiten erfüllen und so dem Mit-
einander helfen. Es werden dabei 
künftig immer drei Fragen gestellt 
und die Antwort der Person ver-
öffentlicht.

SEITE 6
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Sehr geehrter Herr Pokorny!
Lieber Werner!
Als Bürgermeister der Marktgemeinde Petronell-Car-
nuntum heiße ich Dich bei uns recht herzlich willkom-
men und freue mich, dass Du zur Zeit der designierte 
Obmann des ASV Petronell-Carnuntum bist. Danke, dass 
Du Dich bereit erklärst, die Fragen zu beantworten:



Meine Arbeit bei den 
„Grandln“ haben sich ge-
lohnt. Die Bank und der 
Sandspielplatz werden 
gut angenommen. Eine 
kleine Gießkanne ist im 
Einsatz, eine liebe Hilfe 
zum Blumengießen von einem 
Kind. Danke und viel Spaß wünscht 
Umweltgemeinderätin Sylvia Schnei-
der.

Neupfl anzung Bäume!

In der Burggasse, auf der Hauptstraße 
und im Bereich Bahnstraße, Brucker-
straße wurden  Neupfl anzungen von 
Bäumen durchgeführt. Gleichzeitig 

mussten ein paar Bäume ausge-
tauscht werden. Besonders her-
vorheben möchte ich die schöne 
Lindenallee in der Burggasse,die 

um sieben Bäume ergänzt wurde.
Somit haben wir in unserem schönen 

Ort mehr Bäume die uns ein Gefühl 
von Wohlbefi nden schenken und uns 
bald Schatten spenden und die Luft 
von Schmutz und Staub fi ltern.

Kultur braucht Dich!

Die Verantwortlichen für Kulturangele-
genheiten in den Gemeinden wurden 
am 13. Mai 2023 exklusiv zur aller-
ersten Führung durch die Ausstellung 
“Kind sein“ ins Renaissanceschloss 
Schallaburg eingeladen.

Nach der Sonderführung und einem 
Impuls zur Regionalkultur wurden wir 
im Gewölbe des Schlosses zu einem 
Imbiss gebeten. Unter allen Anwe-
senden wurden fünf Preise verlost, 
von denen ich einen gewonnen habe. 
Unter anderem bekam ich ein Buch 
über die Ausstellung, dieses kann bei 
Interesse gerne bei mir ausgeliehen 
werden.

Ich wünsche Ihnen eine erholsame 
Urlaubszeit,
Ihre Umweltgemeinderätin Sylvia 
Schneider

Worüber ich 
mich sehr freue!

#vorangehen

Mein Windpark.
Meine Lehre.

#vorangehen#vorangehen#vorangehen

Mein Windpark.Mein Windpark.Mein Windpark.
Meine Lehre.Meine Lehre.Meine Lehre.

Verbunden in
Bruck/Leitha

Verstärke uns in Niederösterreich! Du willst jeden Tag etwas 
Neues erleben und einen Beitrag zum Klimaschutz leisten? Dann 
passt du zu uns und wir zu dir. Offene Lehrlingspositionen findest 
du ab August/September unter www.verbund.com/lehrstellen

LEHRLING (w/m/d)

im Bereich
Elektrotechnik und

Metalltechnik

ab €900,– brutto

Erfahre mehr
Einblicke
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heute möchte ich die Ge-
legenheit nutzen und mich 
Ihnen als Arbeitskreisleitung 
für die „gesunde Gemeinde“ 
/ gesundes Petronell-Carnun-
tum vorstellen.

Ich bin in Berlin 1964 geboren, 2013 
von Hamburg nach Österreich der 
Liebe wegen gezogen, glücklich ver-
heiratet und seit nun mehr fast 40 Jah-
ren im Bereich Prävention, Bewegung, 
Ernährung, Fitness beruflich, (mittler-
weile selbstständig), tätig.

Im Mai 2020 sind wir von Wien aus in 
die Gemeinde gezogen und im Feb-
ruar dieses Jahres bin ich aktiv zum 
Arbeitskreis hinzugekommen.

Gemeinsam! In Bewegung; ist ein tol-
les Motto unter das wir viele unserer 
Aktivitäten stellen.

Hier in dieser Kolumne gibt es in 
Zukunft von mir Tipps rund um das 
Thema Gesundheit, Prävention, Be-
wegung, Ernährung usw.

Bei Fragen zu den o.g. Themen spre-
chen Sie mich ruhig an; oder schauen 
Sie beim nächsten Vital Infoabend  
einfach mal vorbei.

Herzlichst Ihre 
Carmen Trautendorfer

Am Ostermontag fand heu-
er bei traumhaftem Wetter 
der 1. Osterspaziergang mit 
Ponys und Ziegen statt, den ich 
gemeinsam mit dem gemeinnützigen 
Verein Carnuntum Horses, meinem 
Gatten Werner und einigen weiteren 
Helfer/innen organisiert habe. Ich 
habe mich über die zahlreichen Be-
sucher von ca. 30 Kindern und etwa 
50 Erwachsenen sehr gefreut. 

Auf dem Programm stand eine 
Schnitzeljagd mit versteckten Eiern, 
in denen Hinweise waren, die von 
der Burggasse bis zur „Appi Ranch“ 
führte. Dort konnte jedes teilnehmen-
de Kind ihr Osterkörbchen suchen, 
sich auf dem Platz austoben und die 
Ponys und Ziegen streicheln. Bei einer 

kleinen Erfrischung mit Ge-
tränken und Kuchen klang der 

Nachmittag gemütlich aus.
Herzlichen Dank an alle die mir ge-

holfen haben sowie natürlich auch bei 
den vielen Mitwirkenden.

Vorankündigung:
Da am 1. Juni 2023 einige neue Ver-
ordnungen im Hundehaltegesetz in 
Kraft treten, möchte ich alle Hunde-
besitzer bzw. die es noch werden 
möchten zu einen Informationsnach-

mittag einladen. Termin: Freitag, 30. 
Juni 2023 ab 18 Uhr im Kulturhaus 
Petronell-Carnuntum.

Heuer findet der Wandertag am 
Sonntag, 24. September 2023 
(bei Schlechtwetter am Sonntag, 
1.10.2023) statt. Der Start und das Ziel 
wird das Kulturhaus in Petronell sein. 

Nähere Informationen für beide 
Veranstaltungen werden zeitgerecht 
erfolgen.

Ich wünsche allen Petronellerinnen 
und Petronellern einen schönen Som-
mer und einen erholsamen Urlaub.

Ihre unabhängige Gemeinderätin
Michaela Eissler

Erster Petroneller 
Osterspaziergang

Liebe Petroneller*innen,

Verleihung der Gut Tut Bronze Plakette in Wr Neustadt – am Foto 
LAbg. Franz Dinhobl, Carmen Trautendorfer (Sprecherin Gesun-
des Petronell-Carnuntum und Teilnehmerin der Verleihung) 
Bgm. Martin Almstädter, „Tut gut!“ Geschäftsführerin Alexandra 
Pernsteiner-Kappl
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info
Es ist bedauerlich, 
dass bisher trotz Hinweisen
der Gemeindeführung 
keine Richtigstellung 
seitens der politischen 
Partei vorgenommen 
wurde.

In einer politischen Aussendung (Car-
nuntumbote) wurde fälschlicherweise 
behauptet, dass der Überschuss des 
Budgets aus dem Jahre 2022 durch 
den Verkauf eines Grundstückes und 
einer Vorauszahlung von Pachtverträ-
gen erzielt wurde. 

Diese Aussage ist jedoch falsch und 
wir möchten Sie darüber informieren, 
dass das Geld für den Grundstücksver-
kauf erst 2023 überwiesen wurde und 
die Vorauszahlung für die Pachtbei-
träge in die Rücklagen gebucht wurde 
und daher nicht zum Überschuss ge-
rechnet werden kann. Der Überschuss 
wurde somit ohne einmalige Einnah-
men wie Grundstücksverkäufe oder 
Vorauszahlungen erwirtschaftet. 

In der Sitzung des Gemeinderates 
der Marktgemeinde Petronell-Car-
nuntum am 23. März 2023 wurde 
den anwesenden Mitgliedern des 
Gemeinderates darüber berichtet. 
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AKTION

1. Stehendes Wasser im Garten 
und rund ums Haus vermeiden und 
regelmäßig kontrollieren

Verbeulte Dachrinnen, alte Blechdo-
sen oder Flaschen mit Wasser reichen 
aus - selbst Blumenuntersetzer sind 
Brutstellen für Hausgelsen. Entleeren 
Sie diese regelmäßig und vermeiden 
Sie so eine „Gelsenzucht“ bei Ihnen zu 
Hause; Wasserfässer sollten gelsensi-
cher abgedeckt sein. Alte Autoreifen, 
in denen sich Regenwasser sammelt, 
sind ideale und sehr produktive Brut-
plätze für Hausgelsen - unbedingt 
entsorgen!

Beugen wir gemeinsam den Hausgelsen im Siedlungsgebiet vor!
Die Gelsensaison ist 
wieder da. Wenn alle 

(auch Sie) mitmachen, 
können wir die 

Hausgelsen, als 
wesentlichen Teil der 
Gelsenbelästigung im 

Siedlungsgebiet, in den 
Gri�  bekommen.

Was können wir gegen Gelsen tun?

Culinex-Tabletten mit dem biologischen Wirkstoff Bacillus thuringien-
sis israelensis (BTI). Dieses Mittel ist für Mensch und Natur unbedenk-
lich und reduziert die Zahl der Mücken nachweislich.

Was ist Culinex?i
SEITE 10
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AKTION

Lagerhaus Petronell

Ihr starker Partner
in der Region

Ihr Partner für:   

• Agrar & Weinbau
• Brennsto�e
• Haus & Gartenbedarf
• Tiernahrung

Lagerhaus Petronell-Carnuntum, Tel. +43 2163/2229
2404 Petronell-Carnuntum, Bahnstraße 21

Ö�nungszeiten: Mo-Fr.: 07.00-12.00 und 13.00-16.00 Uhr

lagerhaus.at/rlg

Ins 105x143 mm_Gemeindezeitung Petronell_03-2023.indd   1 01.06.2023   10:50:10

2. Regentonnen mit Gelsengitter 
abdecken oder regelmäßig mit 
Culinex behandeln.

Bei größeren Wassermengen, die ge-
sammelt werden, verwenden Sie bitte 
Culinex Tabletten, die kostenlos auf 
der Gemeinde erhältlich sind. Sie be-
wirken, dass Gelsenlarven absterben 
und nicht schlüpfen können. Genaue 
Hinweise zur Anwendung fi nden Sie 
auf der Verpackung. Der enthaltene 
Wirkstoff BTI ist für andere Tiere harm-
los und kann daher auch in Zier- und 
Fischteichen verwendet werden.

3. Winterquartiere 
für Gelsen unzugänglich 
machen

Begattete Hausgelsenweibchen 
können an einem frostfreien Ort über-
wintern. Im Frühjahr können von einer 
einzigen Gelse mehrere Hundert Eier 
gelegt werden, und innerhalb kurzer 
Zeit eine lästige Plage bei Ihnen zu 
Hause bilden!

Beugen Sie vor, indem Sie die Ver-
mehrung von Gelsen 
aktiv mit Culinex Tab-
letten bekämpfen, und 
Gelsengitter vor den 
Fenstern belassen, bis 
dieTemperaturen deut-
lich gesunken sind.

•  Überwinterte Gelsen aufspüren
•  Alte Autoreifen umweltgerecht entsorgen
•  Dachrinnen ausputzen 
 (schont auch die Hausfassade)
• Herumliegenden Müll getrennt entsorgen
• Wasser in Blumenkästen, Untersetzern und 
 Vogeltränken regelmäßig austauschen
• Regentonnen und Wannen hermetisch 
 verschließen oder mit Insektenschutzgitter 
 abdecken
• Gartenbiotope: Fische einsetzen oder 
 Pumpe schaffen Abhilfe
• Nachbarn darüber freundlich informieren
• Bei der Gelsenwehr aktiv mithelfen

Beugen wir gemeinsam den Hausgelsen im Siedlungsgebiet vor!
Was können wir gegen Gelsen tun?

Checkliste für eine 
hausgelsenfreie Gemeinde:

SERVICE

GRATIS Culinex Tabletten

Culinex Tabletten können zu den Parteien-
verkehrszeiten kostenlos persönlich am 
Gemeindeamt abgeholt werden. Pro 
Haushalt wird eine Packung ausgegeben!

Ein Service Ihrer 
Marktgemeinde Petronell-Carnuntum

Hereinspaziert



TOURISMUS

n Die Marktgemeinde 
Petronell-Carnuntum ist 
Projektträger des grenzüber-
schreitenden EU-Projekts „Ge-
rulata-Carnuntum – Geschichte 
lebt / Gerulata-Carnumtum 
- Zažite históriu“ (kurz GeruCa), 
das im Rahmen des Kooperationspro-
gramms INTERREG V-A Slowakei-Ös-
terreich gefördert wird.

Die digitale Werbetafel 

160.000 Besucher*innen jährlich 
der Römerstadt Carnuntum können 
jetzt direkt mit dem Angebot in der 
Marktgemeinde Petronell-Carnuntum 
erreicht werden. Auch die digitale In-
formation der Petroneller Bevölkerung 
wird damit ermöglicht. 

Der Tafel-Wildwuchs im Ortsgebiet 
wurde entsorgt. Nur noch bei den 
Rastplätzen, Orten mit hohem Be-
suchsaufkommen und am Hauptplatz 
sind die Neuesten montiert worden. 

Damit ist ein langer Wunsch der 
Gemeindeführung, die zum Teil 
fehlerhaften und nicht mehr ak-
tuellen Tafeln im Ortsgebiet zu 
entfernen umgesetzt worden.

Mit der digitalen Werbetafel 
können unter besten Bedingungen die 
zahlreichen Besucher*innen über die 
neuesten Veranstaltungen informiert 
werden. Auch wenn es sich nicht um 
eine digitale Amtstafel (im Sinne des 
Berichts über Gemeinderatsbeschlüs-
se von Seite 6) handelt, wird es da 
auch zur Information der Bevölkerung 
Informationen aus der „Gemeindestu-
be“ geben. 

Das Jahr 2023 dient noch zum Versuch 
der idealen Umsetzung mit den Funk-
tionen der digitalen Tafel. Sie alle sind 
recht herzlich eingeladen, Vorschläge 
an „marktgemeinde@petronell-car-
nuntum.gv.at“ unter dem Betreff: Digi 
Board, Vorschläge an die Gemeinde-
administration zu senden.
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FRE IZE IT

Neue Rad- und Wanderkarte 
Carnuntum-
Marchfeld

n Das abwechslungsreiche Netz an 
Rad- und Wandertouren in unserer 
Region hat für Bewegungshungrige, 
Ausfl ügler und Genießer gleicherma-
ßen viel zu bieten! 

Über 500 km ausgeschilderte Rad-
routen zwischen Wien und Bratislava 
stehen bereit. Von der Carnuntum-
Schloss Hof-Bratislava Tour bis zur Na-
tionalparktour Donau-Auen – wählen 
Sie Ihre Lieblingsroute! Entdecken Sie 
auch die neue familienfreundliche Rö-
mer Tour! Sie wurde als RAD Erlebnis-
route Niederösterreich ausgezeichnet 
und führt von Bruck an der Leitha in 
die Römerstadt Carnuntum und über 
die Weinorte Höfl ein und Göttles-
brunn wieder retour. Alle Radtouren 
sind gut markiert, verfügen über Rast-
plätze, Infotafeln und Erlebnispunkte 
und führen zu den Top-Ausfl ugszielen 
und Genussadressen der Region.

Auch beim Wandern und Spazieren-
gehen lässt sich unsere schöne Region 
gemütlich und genussvoll erkunden! 
Auf den fünf Top-Rundwanderwegen 
der VIA. CARNUNTUM. lauschen Sie 
interessanten Geschichten und lernen 
Land & Leute kennen. Unter dem Mot-
to „Kleine Orte – große Geschichten“ 
lässt eine App sechs Ortsspaziergänge 
mit Hörgeschichten, Illustrationen und 
Fotos lebendig werden.

Bestellen Sie die neue Rad- und 
Wanderkarte unter www.donau.com/
prospekte oder direkt im Tourismus-
büro Carnuntum-Marchfeld unter 
02163/3555. 

Alle Touren stehen auch online zum 
Download bereit. 

www.donau.com/touren.
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Bewegung ist Leben – und nichts ist schöner, als sich aufs 
Rad zu schwingen oder die Wanderschuhe auszupacken und 
die Landschaft an sich vorbeiziehen zu lassen.

Glasfaserausbau 
in Petronell-Carnuntum

Petronell-Carnuntum soll zu 100% mit Glasfaser 
versorgt werden. Seit dem Jahr 2017 hat Bürger-
meister Martin Almstädter gemeinsam mit der A1 
Telekom Austria die Umsetzung vorangetrieben.

Im Jahr 2023 möchte man die 100%ige Umsetzung 
abschließen. Dieses fi nale Projekt wird jedoch von 
A1 Telekom Austria alleine getragen. Die Marktge-
meinde Petronell-Carnuntum ist hier nicht fi nanziell 
an der Umsetzung beteiligt. Die Gemeindeführung 
ist zwar im regelmäßigen Austausch, da ein großes 
Interesse der Umsetzung besteht, doch kann sie 
keine Zeitvorgaben machen.

A1 Telekom Austria bestätigt die Umsetzung des 
Projektes, kann jedoch aus derzeitiger Sicht noch 
keinen Startbeginn bekanntgeben.

dank der A1 Telekom Austria

Stellungspfl ichtige 2023

Traditionell traf sich die Gemeindeführung mit den 
diesjährigen Stellungspfl ichtigen im Gasthaus zum 
Heidentor bei Schnitzel und Getränken. Neben 
dem üblichen Plauscherl zur Musterung konnten 
zahlreiche Anekdoten zur Schule, Lehre und dem 
Prüfungsstress ausgetauscht werden.

Am Foto: Forstner David, Schultz Leonhard, Thurkowitsch Philip, 
Hausmann Julian, Mathi Matthias, BGM Martin Almstädter, 
Gerrer Marcel, Salaheddin Agri, Czech Viktor, Gruber Nicolas
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Abgabestelle Datum der 
Untersuchung

PH-Wert Gesamt-
härte°dH

Nitrat
mg/l

Chlorid
mg/l

Sulfat
mg/l

Pestizide
µg/l

Petronell-Carnuntum 14.03.23 7,6 9,8 2,7 19 31 <0,1 
Petronell-Carnuntum,Schaffelhof 14.03.23 7,6 9,8 2,7 19 31 <0,1 
Zulässige Höchstkonzentration 50 200 750 0,1

info

UMWELT

n Immer wieder ist zu beobachten, dass private Gartenbesitzer ihren Grün-
schnitt, die Bepfl anzung von Balkonkästen, Strauchschnittmaterial und ähn-
liches im ortsnahen Wald, auf Äckern oder im Windschutzgürtel entsorgen 
– meistens sogar auf fremden Grund und Boden.

DIES GILT ALS ILLEGALE MÜLLABLAGERUNG!

lt. § 15 Abs. 3 AWG: 
… Eine Ablagerung darf nur in hierfür genehmigten Deponien erfolgen.
lt. § 79 Abs. 2 AWG: 
… Wer nicht gefährliche Abfälle …… sammelt, befördert, lagert behandelt ….. 
vermischt oder vermengt, begeht ….. eine Verwaltungsübertretung, die mit 
Geldstrafen von 850 € bis 41.200  € zu bestrafen ist; ……

Oft wird die Meinung vertreten, man füge der Natur keinen Schaden zu, da es 
sich um verrottbares Material handelt. Dem ist aber nicht so, denn
  • der Nährstoffhaushalt wird durch Stickstoffeinträge gestört
  • die Gärung und Fäulnisbildung (insbesondere bei Rasenschnitt) führt 
   zur Störung der Mikroorganismen im Boden und somit auch zur Störung 
   des natürlichen Nährstoffkreislaufs
  • durch Gartenabfälle gelangt Nitrat in den Boden, das sich letztlich 
   in unserem Grundwasser wiederfi ndet

Außerdem kann es bei illegalen Müllablagerung auch zu Besitzstörungen
Verwaltungsübertretungen (siehe § 15 und § 79 der AWG)
Nachahmer, die innerhalb kurzer Zeit eine Deponie verursachen
führen.

Letztendlich sind solche Ablagerungen kein schönes Bild für unser Petronell-
Carnuntum. Es sollte im Sinne von uns allen sein, dies zukünftig zu vermeiden. 
Sie können sich eine Grünschnitttonne (kann bei der Marktgemeinde beantragt 
werden) oder Kompostsäcke (können bei der Marktgemeinde gekauft werden) 
besorgen. Auch können sie ihre Grünabfälle im Altstoffsammelzentrun entsor-
gen, dort werden diese fachmännisch verarbeitet. 

Bitte keine Gartenabfälle auf 
Wald- und Grünfl ächen entsorgen!

Unser Wasser in Petronell-Carnuntum:i
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Einweg
E-zigaretten

FAKTEN 
Einweg‐E‐Zigare�en  

befinden sich im Geltungs‐

bereich der Elektroaltgeräte

‐Verordnung und �a�erien‐

Verordnung. 

WUSSTEN SIE, DASS ... 
… eine Abgabe dieser Ein‐

weg‐E‐Zigare�en in sämtli‐

chen Trafiken Österreichs 

möglich ist.  

Die Trafiken stellen dafür 

eine eigene, kleine Sammel‐

box zur Verfügung.  

STEIGENDE VERKAUFSZAHLEN
Seit letztem Jahr steigen auch in Österreich die Verkaufszahlen der 
Einweg‐E‐Zigare�en deutlich an. Einweg‐E‐Zigare�en fallen, so wie 
andere elektrisch betriebene Verdampfer (Vapes), in den Geltungs‐
bereich der Elektroaltgeräte‐Verordnung und müssen daher ge‐
trennt gesammelt werden. 

ENTSORGUNG
Aufgrund des Einsatzgebiets und der Größe der Einweg‐E‐
Zigare�en ist die Gefahr sehr groß, dass es zu einer vermehrten
Entsorgung dieser Elektroaltgeräte über den Restmüll kommt, was
aufgrund der Brandgefahr unbedingt vermieden werden soll.  

E‐ZIGARETTEN können am Wertstoffzentrum 
(WSZ) kostenlos abgegeben werden!  

Die in Einweg‐E‐Zigare�en verbauten �a�erien können in den 
meisten Fällen nicht einfach entnommen werden. Da es sich bei 
den eingesetzten �a�erien o�mals um Lithium‐Primär‐Zellen han‐
delt, werden diese am Wertstoffzentrum brandgeschützt und si‐
cher gelagert.  

We�tere Informa�onen unter� 
 www.eak‐austria.at  www.elektro‐ade.at 

SERVICE

UMWELT

Seit 2018 wird außerhalb der Bus-
zeiten ein individuelles Schülertaxi 
kostenlos für unsere Schüler in Bruck/
Leitha und Neusiedl/See seitens der 
Marktgemeinde angeboten. Um die 
Fahrtzeiten erheben zu können, ist es 
absolut wichtig, dass sich die Schüler-
Innen bei der Gemeinde melden.

Bitte dies unter marktgemeinde@
petronell-carnuntum.gv.at, oder tel. 
02163 2228 oder zu den Parteienver-
kehrszeiten zu tun.

SchülerInnen der letzten Jahre müssen 
sich ebenfalls wieder neu melden, 
sonst werden sie nicht berücksichtigt. 
Diese haben schon das Formular von 
Taxi Buchinger bekommen. Wem es 
fehlt, soll sich bitte mit dem Transport-
unternehmen in Verbindung setzen.

Danke für Ihre Unterstützung, dass 
dieser besondere Service reibungslos 
auch im nächsten Schuljahr angebo-
ten werden kann.

Ihre Gemeindeführung

Schuljahr 2023/24
Schülertaxi Bruck/Leitha und Neusiedl/See

Arbeiten in Haus und Garten
Wir alle gehen täglich unseren berufl ichen Auf-
gaben und Hausarbeiten nach und wir alle haben 
auch das Recht auf entspannende Ruhe. Aus 
Rücksicht aufeinander sollen zu gewissen Zeiten 
lärmende Arbeiten vermieden werden. Da ein 
rücksichtsvolles Miteinander für alle Gemeindemit-
glieder erstrebenswert ist, hat die Marktgemeinde 
folgende Regelung für Arbeiten in Haus und Garten 
erlassen:

Tätigkeiten wie hämmern, sägen oder Holz hacken 
in Gärten, Höfen und Wohnungen sowie die 
Verwendung von lärmenden Maschinen wie Motor-
pumpen, Motor- und Kreissägen, sowie Rasen-
mähern (egal ob Benzin oder Elektrorasenmäher) 
sowie Reinigung mit Hochdruckreinigern sind bitte 
zu folgenden Zeiten zu verrichten:
Montag bis Freitag: 6 bis 20 Uhr, 
Samstag: 6 bis 18 Uhr

Der Sonntag und Feiertag dient der allgemeinen 
Erholung, daher bittet die Marktgemeinde alle 
BürgerInnen darum, an diesen Tagen von lärmen-
den Arbeiten Abstand zu nehmen.

Musik
Auch wenn die vielen Sonnenstunden im Sommer 
dazu einladen, sich zu späterer Zeit im Freien aufzu-
halten, sollte daran gedacht werden, dass trotzdem 
viele morgens in die Arbeit müssen. Daher bittet 
die Marktgemeinde abends auf den öffentlichen 
Bänken laute Unterhaltungen oder Musik aus Rück-
sicht zu unterlassen.

Hund und Gassigehen
Wir alle lieben unsere Vierbeiner und Gassigehen 
ist wichtig. Das so manches Geschäft dabei gemacht 
wird, ist vollkommen klar. Aber die Bewohnerinnen 
haben auch ein Recht darauf, dass öffentliche Plätze 
sauber gehalten werden. Die Marktgemeinde weist 
darauf hin, dass Hundekot entsorgt werden muss. 
Dafür sind im ganzen Ortsgebiet Sackerl zur freien 
Entnahme aufgestellt.

Bitte nutzen Sie diese aus Rücksicht auf alle 
BewohnerInnen der Marktgemeinde Petronell-
Carnuntum.

Miteinander gegen den Lärm
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Die Bürgerbeteiligung „Petronell ge-
meinsam erleben“ eine 100%ige Erfolgs-
story! Ein Spielplatz für alle Altersgrup-
pen sollte geschaffen werden, daraus 
wurde ein Erlebnisraum der zum Spielen, 
Verweilen, Entdecken und zu sportlichen 
Aktivitäten einlädt. 

„Man hat sich zusammengefunden und 
über mehrere Jahre gemeinsam eine 
Idee zum fertigen Projekt umgesetzt!“, 
mit diesen Worten leitete unser enga-
gierter Projektbegleiter Ing. Alexander 
Kuhness seine Rede am Eröffnungstag 
ein. Im Jahr 2018 traf man sich zum 

ersten Mal im Kulturhaus Petronell-Car-
nuntum um gemeinsam mit den Päda-
goginnen des Kindergartens und der 
Volksschule den Grundstein zu diesem, 
aus Sicht der vielen Besucher*innen, ein-
zigartigen Raum zu legen.

Erlebnisraum Petronell-Carnuntum

Was mit einem 
Spielplatz begann 
gipfelte in einem 

Freizeitzentrum
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„Man hat sich zusammengefunden und 
über mehrere Jahre gemeinsam eine 

Idee zum fertigen Projekt umgesetzt!“



Bei der Eröffnung am 22. April 2023 konnte 
das Projektteam gemeinsam mit den zahl-
reichen Ehrengästen und den vielen Be-
sucher*innen und vor allem mit den kleinen 
Entdecker*innen die Einweihung feiern.

Bürgermeister Martin Almstädter bedankt 
sich beim gesamten Projektteam für das lan-
ge Engagement. Namentlich nannte er die 
ehemalige Amtsleitung Gisela Klaffl , als Pro-
jektleiterin, Michael Waschek, der den Start 
des Projektes vorantrieb, Sarah Juschicz 
und Birgit Dietrich, die bei der Umsetzung 
der einzelnen Phasen aktiv mitarbeiteten, 

Ihr Fall ist unser Fall.
Wir vertreten Ihre Interessen
als wären es unsere eigenen. 

KOMWID Kompein Widmann & Partner Rechtsanwälte 

vertreten in allen Angelegenheiten des Öffentlichen- 

und Privatrechts. Kontaktieren Sie uns!
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KOMWID Kompein Widmann & Partner Rechtsanwälte OG

Beatrixgasse 1/11 | 1030 Wien

www.komwid.at     office@komwid.at     01 361 81 61-0

Thomas Holzinger der viele Projekt-
ideen beisteuerte, aber auch bei den 
Außendienstmitarbeitern der Markt-
gemeinde, die viel zur erfolgreichen 
Umsetzung des Projektes beitrugen, 
Frau Monika Weigl, die im Namen des 
Maschinenrings bei den Naturprojek-
ten beteiligt war sowie Frau Konstanze 
Schäfer, die die Planung übrig hatte.

Der Abgeordnete zum Landtag Otto 
Auer in Vertretung der Frau Landes-
hauptfrau freute sich, dass das Land 
NÖ und die Marktgemeinde hier Hand 
in Hand zusammenarbeiten konnten 
und die Abgeordnete zum National-
rat Katharina Kucharowits schwärmte 
von der durchdachten Umsetzung, die 
diesen Platz zu einem Ort der Fantasie 
verwandelte.

Erlebnisraum Petronell-Carnuntum
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Mag. Andrea Strodl 
Rechtsanwältin

Immobilienrecht
(Erstellung von Kauf-, Miet-, Pachtverträgen) 

Vertretung vor Gericht in 
Zivil- und Strafverfahren

Erbrecht 
Vorsorgerecht

Kanzlei:
2410 Hainburg an der Donau, Wiener Straße 3

Telefon: 02165 / 52000,
Mail: kanzlei@kirchmayer-strodl.at

Sprechstelle:
2460 Bruck an der Leitha, Hauptplatz 10-11

Wir unterstützen Sie bei der Durchsetzung Ihrer 
Ansprüche, begleiten Sie zu Vertragsverhandlungen und 

vertreten Ihre Interessen vor Gericht und Behörden.

Die Musikschule Petronell-Carnuntum 
unter der Leitung von Frau Susanna Ma-
zakarini organisierte die musikalische Be-
gleitung durch Matthias Almstädter, Emely 
Kalcher und Dorota Durisova. Die Volks-
schule Petronell-Carnuntum übernahm 
die gesangliche Gestaltung der Eröffnung, 
wofür die Volksschulkinder von Abge-
ordneten zum NÖ Landtag Franz Schnabl 
und der Frauenvorsitzenden des Bezirkes 
Bruck/Leitha Silvia Kumpan-Takacs Über-
raschungseier als Geschenk bekamen.

Unterstützt bei der Veranstaltung haben 
die Römerlandjugend, der ARBÖ Bezirk 
Bruck/Leitha, die Jugend Hainburg-Donau, 
die Kinderfreunde Petronell-Carnuntum 
und die Klima- und Energiemodellregion 
(KEM) Carnuntum unter Herrn Philip Lo-
itsch. Auch ein Danke an MuBiZ (Musisches 
Bildungszentrum Petronell-Carnuntum), 
die einen tollen Wettkampf im Luftgitarren-
contest veranstalteten sowie die Bücherei 
Marc Aurel, die mit ihrem Bücherfl ohmarkt 
so manches Leserherz erfreuten.

Der ASV Petronell-Carnuntum kümmerte 
sich um die Verpfl egung der zahlreichen 
Besucher*innen, hier sei auch ein großer 
Dank ausgesprochen.

Es zeigt sich, dass in Petronell-Carnuntum 
ein durchdachtes Konzept, dass trotzdem 
viele Möglichkeiten der Fantasie offen lässt 
zu dem erwünschten Erfolg führt und von 
der Bevölkerung mit Freude angenommen 
wird. Schon bei der Schaffung war der 
Spielplatz und auch die BMX Bahn viel 
genutzt worden und die Abnutzungsspu-
ren bei der Halfpipe der Skaterbahn zeigt, 
dass hier ein Wunsch der Kids umgesetzt 
wurde.
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Die Erö£ nung war etwas Besonde-
res! So viele Vereine halfen mit um 
diesen besonderen Ort gebührend 

zu feiern - Danke an alle!



Mag. Andrea Strodl 
Rechtsanwältin

Immobilienrecht
(Erstellung von Kauf-, Miet-, Pachtverträgen) 

Vertretung vor Gericht in 
Zivil- und Strafverfahren

Erbrecht 
Vorsorgerecht

Kanzlei:
2410 Hainburg an der Donau, Wiener Straße 3

Telefon: 02165 / 52000,
Mail: kanzlei@kirchmayer-strodl.at

Sprechstelle:
2460 Bruck an der Leitha, Hauptplatz 10-11

Wir unterstützen Sie bei der Durchsetzung Ihrer 
Ansprüche, begleiten Sie zu Vertragsverhandlungen und 

vertreten Ihre Interessen vor Gericht und Behörden.

Aufgrund der intensiven Nutzung 
des Erholungsraumes und Erleb-
nisraumes war eine Befahrung 
des Sportplatzweges ein Risiko 
für die zahlreichen Besucher*in-
nen. Aus diesem Grund entschied 
sich die Gemeindeführung die 
Zufahrt einzuschränken. Trotzdem 
haben sich KFZ beim Poller 
vorbeigezwängt, was zu einer An-
zeige wegen Sachbeschädigung 
einer Anrainerfamilie führte.

Da es entlang des Sportplatz-
weges Pachtfl ächen gibt und 
auch Lieferungen zur Sportanlage 
Petronell-Carnuntum nur über 
dem Sportplatzweg möglich sind, 
wurde seitens der Marktgemein-
de Zufahrtsbescheinigungen für 
bestimmte Fahrzeuge erteilt. Nur 
diesen ist die Zufahrt gestattet. 
Es ist nicht vorgesehen und 
auch nicht erlaubt, mit einem 
Kraftfahrzeug bis zum Erlebnis-
raum zu fahren, um diesen zu 
besuchen.

Alle berechtigten Kraftfahr-
zeuglenker*innen haben einen 
Schlüssel für den Poller, anderen 
Personen ist das Befahren nicht 
gestattet.

Es sind ausreichend erkenntliche 
öffentliche Parkplätze rund um 
dem Sportplatzweg vorzufi nden. 
Zu Fuß ist das Gelände leicht zu 
erreichen.

Hinweistafeln und eine offen-
sichtliche Wegsperre zeigen 
an, dass ein Befahren nur für 
Berechtigte erlaubt ist. 

Die Gemeindeführung bittet um 
Beachtung der Regelungen! 

Zahlen zum Projekt 

Erlebnisraum Petronell-Carnuntum:
Beginn: Juli 2018 • Abschluss: April 2023
Sitzungen des Teams (Präsenz und online): Gemein-
same Umsetzung mit Volksschule Petronell-Carnun-
tum, Außendienst und Römerland Jugend
Investitionskosten:
Förderstellen: KIP; Leader +; 
Land NÖ; Gemeinde 21

€ 246.424,94

Förderungen 
(eingereichte und 
schon ausbezahlte):

€ 130.800,--

Voraussichtliche 
Kosten für die Marktgemeinde:

€ 115.624,94

Budgetbeschlüsse 
im Gemeinderat:

€ 200.000,--

Voraussichtliche 
Budgetunterschreitung:

€  84.375,06

Die genauen Zahlen werden Sie in einer der nächsten Ausgaben 
der Gemeindezeitung erhalten, wenn alle Förderungen aus-

bezahlt wurden.

Zufahrts-
beschränkungen 
Sportplatzwegi
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Auch der Römerlandjugend muss großer Dank 
ausgesprochen werden, da sie beim Jugend-

teil (Skaterplatz) aktiv beteiligt waren.

Bgm. Martin Almstädter

„Es ist einfach wunderbar, 
wenn dieser Ort mit so viel
Leben erfüllt ist“
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PLANUNG - BAUAUFSICHT - PROJEKTMANAGEMENT

www.steinbacher.co.at

SCHUTZWASSERBAUWASSERVERSORGUNG

ABWASSERBESEITIGUNG WEG- U. STRASSENBAU
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Zivilingenieure für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft
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ZT GMBH
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LAUTER! 
 HOL DIR DEINE JBL WAVE 100TWS
ZU DEINEM GRATIS JUGENDKONTO! 

 DREH DAS DREH DAS

LAUTER! 
 HOL DIR DEINE JBL WAVE 100TWS
ZU DEINEM GRATIS JUGENDKONTO! 

 DREH DAS

raiffeisenclub.at/kontoWIR MACHT’S MÖGLICH.
  Ab 14 Jahren, in allen teilnehmenden Raiffeisenbanken, solange der Vorrat reicht.

 Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien AG, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien 

präsentieren sich unsere Gemeindenachrichten, um 
Ihnen auf interessanterem Wege die Entwicklungen, 
Entscheidungen und begangenen Arbeiten näher 
zu bringen. Die Informationen und Hinweise werden 
auch nicht zu kurz kommen.

Aber wie kommt es zu dieser erneuten Veränderung? 
Leicht gesagt, die regelmäßige Weiterbildung von 
uns, dem Team auf der Gemeinde aber auch von 
Bürgermeister Martin Almstädter.

Alexandra Cichon, unsere Amtsleiterin seit 1. Juni 
2023 und Bgm. Almstädter besuchen eine Bildungs-
reihe der Kultur NÖ, welche aus 10 Seminaren 
besteht. Eines dieses Seminars hat auch die Gemein-
dezeitung betroffen, worauf die Entscheidung fi el, 
gemeinsam mit dem Profi  Christian Wallner von Wall-
nerMedia, diese Informationsquelle dem modernen 
Standard anzupassen.

Gefällt es Ihnen? Möchten Sie was ändern? Haben 
Sie Kritikpunkte oder möchten Sie Lob aussprechen?

Ihre Meinung ist uns wichtig, daher laden wir Sie zum 
Gewinnspiel ein, welches 
wir in Zusammenarbeit 
mit WALLNERMEDIA 
untenstehendpräsen-
tieren.

Viel Spaß beim Lesen und 
der Teilnahme, Ihre

Amtsleitung Alexandra Cichon BSc 
und Bürgermeister Martin Almstädter 

Im neuen Gewand ...

Die Herausforderung und 
unser Wille, stets ein 
wenig besser zu werden
Werte Einwohnerinnen und Einwohner 
von Petronell-Carnuntum! Meinem 
Unternehmen, der Medienagentur 
WALLNERMEDIA, ist es eine besonde-
re Ehre, die Umsetzung der Gemein-
deinformation übernehmen zu dürfen. 
Glauben Sie mir wenn ich Ihnen ver-
spreche, mein Bestes zu geben!
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wenig besser zu werden

ww
w.

wa
lln

er
me

dia
.at

ERFOLGREICH, WEIL ANDERS

Ich hoffe, mit der Umgestaltung 
der ehemaligen „Gemeindezei-
tung“ Ihren Geschmack getroffen 
zu haben. Aber freue ich mich auch 
über Ihre Vorschläge, Ihre Kritik 
und Anregungen, wie Sie künftig 
die aktuellen Neuigkeiten aus der 
Marktgemeine haben möchten.

Aus diesem Grund habe ich auf 
unserer Webseite für Sie eine 
kleine Umfrage und die Möglich-
keit, Ihre Anliegen direkt an uns zu 
richten geschaffen.

Auf www.wallnermedia.at fi nden 
Sie unter dem „Hereinspaziert“ die 
Möglichkeit, aktiv an der Optimie-
rung mitzuarbeiten.

Als kleines Danke-
schön verlosen wir 
unter allen Teil-
nehmerinnen und 
Teilnehmern

Jeweils 250 Stück, inklusive 
Gestaltung nach Ihren Wünschen, 
egal ob Firma oder Privatperson.

Auslosung unter allen Teilnehmern bis 
zum 31. August 2023. Details unter 
www.wallnermedia.at

Christien Wallner: Grafi ker, 
Medien- und Webdesigner, 
Journalist. Seit über 35 Jahren 
von Graz aus österreichweit 
tätig für diverse Zeitungen, 
Magazine, Blogs und Marke-
tingunternehmen.

Seit 2020 verheiratet mit 
seiner Herzensdame aus 
Petronell-Carnuntum (ja, man 
hat eben einen erlesenen 
Geschmack).

GRAFIK DER NEUEN 
GESTALTUNGi

AUCH ROM WURDE NICHT AN NUR EINEM TAG ERBAUT
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Am 30. April 2023 fand unsere Sai-
soneröffnung statt.

Die neu gestaltete Ausstellung „Was-
sertechnik in Carnuntum“ ist in den 
Tiefkeller übersiedelt. In der neuen 
großen Vitrine werden Originalfunde 
mit Bezug zur Wasserver- und –ent-
sorgung gezeigt und zahlreiche Texte 
stellen die einzelnen Bereiche und 
einzelne wichtige Carnuntiner Wasser-
leitungen vor.

In dem freiwerdenden Ausstellungs-
raum im Erdgeschoss wurde eine 
Ausstellung über den Petroneller 
Sport gestaltet. Diese stellt Sportle-
rinnen und Sportler wie Marina Klann 
(Reiterin), Jan Weichhain (Judo) und 
Julian Scharpf (Kraftsportler) und 
prominente Sportler von einst wie der 
Fußballer und Freekicker Anton „Toni“ 
Fritsch, der Sportfi scher 
(Casting) Stefan Mant-
ler und der Boxer und 
Olympiateilnehmer 
von 1936 Walter Mathä 
sowie Vereine wie der 
ASV Petronell-Carnun-
tum und der Tennisver-
ein Petronell vor.

Bei der Eröffnung 
wurde der Verfasser 
von mehreren Publikationen unseres 
Museums und Verfasser der Petronel-
ler Ortschronik, Herr Dipl.-Ing. Adolf 
Nedelik, geehrt. Er wurde zum Ehren-
mitglied unseres Museumsvereines 

ernannt und erhielt einen Geschenk-
skorb mit regionalen Spezialitäten.

Wir nahmen heuer wieder beim 
Museumsfrühling teil, der dieses Jahr 
niederösterreichweit den gesam-
ten Mai über stattgefunden hat. In 
unserem Museum wurden dazu am 1. 
Mai und am 21. Mai Sonderführungen 
durchgeführt.

Im Zuge des Interreg Projektes „Ister“ 
wurde eine Station der „VIA ISTER“ vor 
unserem Museum eingerichtet. Die 
„VIA-ISTER“ möchte römische Denk-
mäler historischer römischer Straßen 
entlang der Donau verbinden. Nähere 
Informationen zu diesem Projekt und 
zur dazugehörigen APP: https://via-is-
ter.eu.

Einladung 
Der Museumsverein lädt Sie 
herzlich ein, unsere neuen 
Ausstellungen zu besuchen. 
Unsere Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und 
Feiertag von 13 bis 17 Uhr. 
Für den Vorstand des 
Museumsvereines
Obmann

Museumsverein
Petronell-Carnuntum 

Auxiliarkastell

Sehr geehrte Petronellerinnen, sehr geehrte Petroneller!

v.l.n.r.: Markus Wachter (Geschäftsführer Römerstadt Carnuntum), Kulturgemeinderätin Sylvia Schneider, Doris Ziliachovinos, 
Erwin Schübl, LAbg. Otto Auer, Adolf Nedelik und Bgm. Martin Almstädter.
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Du möchtest uns aktiv im „Team“ 
unterstützen, dann schau doch beim 
nächsten Arbeitskreistreffen am 7.6.23 
um 18:30 ganz unverbindlich im 
Kulturhaus vorbei.

Tut Gut in Petronell-Carnuntum, 
Arbeitskreis „gesundes 
Petronell-Carnuntum“, 
Vorsitzende Carmen Trautendorfer, 
0660 2932912, 
carmen.trautendorfer@outlook.com

Termintipp
29.7. / ab 10:00
Gesundheitstag / verschiedenste 
Themenbezogene Kurz-Vorträge
und die Möglichkeit eine Körper-
fettmessung (BIA) und / oder einen 
Balance Test durchzuführen.
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Coaching &
       Training by

Die Komfortzone ist die Zone in deinem Leben, in der du immer genau das machst, was du schon immer 
gemacht hast. Dabei gibt es drei Hauptgründe, warum wir oft in unserer Komfortzone stecken bleiben:

1. Angst vorm Scheitern (wir haben Angst davor Fehler zu machen)

2. Angst vor Überanstrengung
 (Wir tun nur so viel, wie wir müssen; z.B. im Sport)

3. Angst vor sozialer Abgrenzung (Wir möchten von jedem 
gemocht werden; fürchten uns z.B. vor Zurückweisung)

Empfehlenswert ist es am Anfang einer Lebensumstellung, beim Weg 
raus aus der Komfortzone, sich unterstützen zu lassen. Sonst landet man 
schnell wieder in alten Strukturen, im Hamsterrad.

Das Leben darf Leicht sein; dass Leben darf gut sein. Loslassen, entrümpeln, 
Ballast abwerfen und sie Leichtigkeit des Seins wiederentdecken.

Tel: 0660 – 2932912
Mail: carmen.trautendorfer@outlook.com

Homepage: www.carmen-trautendorfer.com

Deine Komfortzone!Was steht Dir am meisten im Wege?

Unter diesem Motto fand am Sams-
tag den 27.5.23 unser Themenspa-
ziergang statt. An dem „Spaziergang“ 
nahmen bei schönstem Wetter 10 
Teilnehmer*Innen teil.

Vom Kulturhaus ging es Richtung 
Schloß Petronell, über den Hauptweg 
hinunter zu den Wasserspeichern und 
durch das Naturschutzgebiet, retour 
zum Kulturhaus. Wir waren recht fl ott 
unterwegs. 

Im Kulturhaus hatten in der Zwischen-
zeit Elisabeth und Gerd ein kleines 
feines Buffet hergerichtet. So dass wir 

bei der Rückkehr gut mit Eistee, Säf-
ten und Sirup vom Herzensladen und 
Wasser auch unseren Durst stillen 
konnten.

In gemütlicher Runde fand anschlie-
ßend mit allen Teilnehmer*innen ein 
kommunikativer Austausch statt. Wir 
danken allen Teilnehmer*Innen und 
hoffen, ihr hattet genauso viel Spaß, 
wie wir.

Herzlichst,
Carmen, Elisabeth, 
Natascha und 
Gerd

Gemeinsam! In Bewegung!
 ARBE ITSKREIS  „GESUNDES  PETRONELL-CARNUNTUM“ Hereinspaziert

i
Arbeitskreis 
„gesundes Petronell-
Carnuntum“



Vereine

MUBIZ

Am Freitag, 31. März 2023, fand im 
Kulturhaus Petronell- Carnuntum vor 
zahlreichen, begeisterten Zusehern 
das Stegreif-Stück „In der Osterhasen- 
Schule“ statt.

Die Geschichte haben die Schüler*in-
nen des Faches ‚musisches Gestalten‘ 
selbst erfunden, ebenso haben sie die 
Rollen, deren Namen und Charaktere 
kreiert:

Die Pädagogen Frau Hoppel und Herr 
Langohr stellen den Schülern ihre all-
jährliche Projekt- Woche vor: Ostereier 
bemalen. Dabei haben sie es nicht 
gerade leicht, denn die Klasse ist bunt 
zusammen gewürfelt: es gibt fl eißige, 
faule, laute, stille, freche und witzige 
Hasenkinder. Henne Brigitte liefert 
eifrig Eier für die Schule. Eines Tages 
belauscht sie zufällig ein Gespräch der 
beiden Füchse, die in der benachbar-
ten Höhle leben. Die Osterhasen sind 
in großer Gefahr!

Es gab viele Highlights, zum Beispiel 
der Solo- Auftritt von Luise Hanel alias 
Huhn Brigitte in „Ich wollt‘ ich wär ein 
Huhn“ bekam einen Sonderapplaus,  
Dorota Durisova begleitete sicher am 
Klavier das Ensemble zu dem Lied 
„Lichterkinder“, das selbst kompo-
nierte Lied der Füchse wurde schau-
spielerisch und musikalisch sehr gut 
vorgebracht. Christof Hanel unterstütz-
te musikalisch am E- Bass.

Der Kulturverein MUBIZ bewies sehr 
gute Team- Arbeit: sichtbar: Thomas 
Krisko hat für sensationelle Licht- Ef-

fekte gesorgt, unsichtbar im Hinter-
grund: die Vorstands- Mitglieder, die 
diesen Abend so erfolgreich gestaltet 
haben.

... Keep on rockin‘! 
              Susanna Mazakarini
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OSTERHASEN:
Klasse „Hasenpfote“:
Flauschi = die Streberin : Marie Krisko
Fiona = die Streberin: Rebecca Almstädter
Finja = der Klassenclown:  Mia Waschek
Jenny = die Verrückte: Pia Krisko
Finny – die Dumme, Gelangweilte: Emma Ollinger
Emmi = die Stille: Lilli Waschek
Zoe = die zu spät Kommende: Ella Marie Hinterhölzl

LEHRER:
Frau Direktor: Ella Marie Hinterhölzl
Herr Langohr, Musiklehrer: Matthias Almstädter
Frau Hoppel, Mathematik- Lehrerin: Ella Hanel
Huhn:  Brigitte: Luise Hanel

FÜCHSE:
Schlaui:    Diana Gruber
Dummi   : Dorota Durisova

In der Osterhasen- Schule

LINEUP

Hereinspaziert



VOLKSSCHULE

Liebe Kinder, liebe Eltern!

Es ist mir eine große Freude und Ehre, mich 
vorstellen zu dürfen! Mein Name ist Diana 
Varga, ich bin 45 Jahre alt, habe eine kleine 
Tochter, mit der ich und mein Mann in Puma 
(neben Kittsee) lebe. Ich bin in der Slowakei 
geboren, meine Nationalität ist Ungarisch. 
Ich habe in der Slowakei das Gymnasium be-
sucht, nach dem Abitur habe ich Germanistik 
und Slawistik in Ungarn studiert. Während 
meines Studiums habe ich in Österreich als 
Kinderbetreuerin gearbeitet, meinen Mann 
kennengelernt und mich entschlossen, in 
Österreich eine Familie zu gründen. 

Ich lebe nunmehr seit 20 Jahren in 
Österreich. Während meines Aufenthalts in 
Österreich habe ich mehrere Bundesländer 
kennengelernt und viel Sehenswertes 
entdeckt. 

Schließlich bin ich im Burgenland sesshaft 
geworden. Pädagogik war immer schon 
mein Lieblingsfach und die Arbeit mit Kin-
dern hat mir immer viel Spaß gemacht. Ich 
habe in verschiedenen Kinderbetreuungs-
einrichtungen in Österreich gearbeitet. Ich 
lege großen Wert auf Hygiene, Bewegung 
und Gesundheit, Sprachförderung der 
Kinder sowie Förderung der kreativen 
Kompetenzen der Kinder.

Ich hoffe, wir verbringen 
eine schöne Zeit miteinan-
der und freue mich sehr 
auf eine gute Zusammen-
arbeit. 

Ihre Diana Varga
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Jan Uwe Rogge

„Kinder sind 
Geschenke“

Was hat sich getan im Frühjahr 2023?
Ausfl ug St. Pölten

Unter dem Motto „Niederösterreichs 
Schuljugend“ lernten die Schülerinnen 
und Schüler der 4. Schulstufe der VS 
Petronell-Carnuntum ihre Landes-
hauptstadt kennen. Auf dieser Erkun-
dungstour lernten sie nicht nur einige 
interessante Leute kennen, sondern 
entdeckten auch wunderschöne Ge-
bäude. Abgerundet wurde das Ganze 
durch ein Mittagessen, welches vom 
Land NÖ fi nanziert wurde.

Ateliertag

Am 17.05.2023 fand der erste Atelier-
tag zum Thema „Rund um die Welt“ 
an der VS Petronell-Carnuntum statt. 
Die Kinder suchten sich ein Atelier-
programm aus und wurden danach in 
altersgemischten Gruppen aus allen 
Schulstufen eingeteilt. Die Themen ka-
men aus unterschiedlichen Bereichen, 
dabei wurde versucht, die verschiede-
nen Interessen und Begabungen der 
Kinder abzudecken. 

Bei der Themenvermittlung wurde 
besonders Wert auf fächerüber-
greifende Angebote gelegt, die es 
ermöglichen, sich intensiv mit dem 

gewählten Thema auseinanderzuset-
zen und vernetzendes zu praktizieren. 
Die Kinder lernten an diesem Tag sehr 
intensiv und viel, ohne es eigentlich zu 
merken. Neben dem Wissenserwerb 
kamen vor allem soziale Aspekte des 
miteinander und voneinander Lernens 
zu tragen. 

Safety-Tour

Am 03. Mai 2023 fand die Kindersi-
cherheitsolympiade, die so genannte 
„Safety-Tour“, des Zivilschutzbundes 
Niederösterreich in Schwadorf statt. 
Die Kinder der 4. Schulstufe der VS 
Petronell-Carnuntum nahmen am 
Wettbewerb teil. Die Schülerinnen und 
Schüler der 3. Schulstufe unterstützten 
die 4.Klässler als „Schlachtenbumm-
ler“ und feuerten sie eifrig mit selbst 
gestalteten Plakaten an.

Die Kinder der 4.Klasse mussten 
verschiedene Stationen bewältigen, 
darunter ein Quiz, Zielschießen mit 
einem Feuerwehrschlauch und einen 
Fahrradparcour. Am Ende durften sich 
die 4.Klässler über einen Pokal freuen.

Weiters konnten die Schülerinnen 
und Schüler die Einsatzfahrzeuge der 
Rettung, Polizei und Feuerwehr begut-
achten, Fragen stellen und bekamen 
einen Einblick in die Arbeit der Blau-
lichtorganisationen.
Das Highlight für die Kinder war aber 
das Kennenlernen der Rettungshunde. 
Hier lernten die Kinder das richtige 
Verhalten und den Umgang mit Hun-
den. 

Die „Safety-Tour“ war ein tolles Erleb-
nis für alle Beteiligten. 

Neues aus der 
schulischen 
Nachmittagsbetreuung

Geschenke“

Hereinspaziert

Lerntiger GmbH
Hauptstraße 55

2404 Petronell-Carnuntum



 PENSIONISTENVERBAND UND SENIORENBUND

FREIWILL IGE  FEUERWEHR

Alles Gute: Die zwei Muttertagsfeiern

Vereine
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Ziel ist es, die Jugend mit Spiel und 
Spaß in die Feuerwehr Petronell-Car-
nuntum einzugliedern. Die Tätigkeiten 
sind vielfältig und abwechslungsreich. Es 
� nden regelmäßige Gruppenstunden im 
Feuerwehrhaus statt. In diesen Grup-
penstunden wird gespielt, geübt und für 

diverse Bewerbe gelernt. Wenn wir dein 
Interesse geweckt haben, bist du herzlich 
dazu eingeladen, einmal bei einer Grup-
penstunde hinein zu schnuppern und 
die Aktivitäten der Feuerwehrjugend 
kennenzulernen. Wir freuen 
uns auf dich!

diverse Bewerbe gelernt. Wenn wir dein 

Christoph Reithofer
Telefon: +43 699 11487125 
Mail: christoph.reithofer@feuerwehr.gv.at

Kurt Schneider
Telefon: +43 660 4763408
Mail: kurt.schneider@feuerwehr.gv.at

Jürgen Kellner
Telefon: +43 676 9116705

KONTAKT: 

DU bist zwischen 8 und 15 Jahre und suchst eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung?

Dann bist Du bei der Kinderfeuerwehr und Feuerwehrjugend 
Petronell Carnuntum genau richtig.

Zwei Mal fanden im Jahr 2023 die Muttertagsfeiern 
in Petronell-Carnuntum statt. Zuerst des Pensionisten-
verbandes wo GGR Sylvia Schneider schöne Gedichte 
zum Besten gab und Bürgermeister Martin Almstäd-
ter Worte des Dankes an die Mütter aussprechen 
konnte und dann die des Seniorenbundes, wo neben 
Bürgermeister Martin Almstädter auch die Bgm. der  
Gemeinden Scharndorf Leopold Zwickelsdorfer und 
Maria Ellend Mag. Dr. Jürgen Preselmaier von der 
Obfrau Preselmaier Josefi ne begrüßt wurden.



Juli

5 Bürgermeistersprechstunden - 
Termin wird empfohlen 17 -19 Uhr Gemeindeführung Gemeindeamt

Kirchenplatz 1

29 Gesundheitstag ab 10 Uhr Gesundes Petronell-
Carnuntum

Kulturhaus
Hauptstraße 78

29 Sommerfest am Tennisplatz ab 10.30 Uhr Tennisverein Petro-
nell-Carnuntum

Tennisplatz
Scharndorferweg 12

August

2 Bürgermeistersprechstunden - 
Termin wird empfohlen 17 -19 Uhr Gemeindeführung Gemeindeamt

Kirchenplatz 1

12 
Fest der Spätantike ganztags Römerstadt 

Carnuntum Hauptstraße 1A

13

19 Sommerkonzert 19:00
Büchereiverein 
Marc Aurel in 
Kooperation mit der 
Marktgemeinde

Pfarrkirche
Kirchenplatz 4

26 
Feuerwehrfest

ab 17:00
Freiwillige 
Feuerwehr

Grabeland
Hauptstraße 2

27 ab 10:00

31 Marc Aurel Marsch Start 8 Uhr Herressportverein 
Wien

TÜPL  Bruckneudorf
Bruckneudorf 165

September

3 Ende der Sommerferien

4 Schulbeginn

6 Bürgermeistersprechstunden - 
Termin wird empfohlen 17 -19 Uhr Gemeindeführung Gemeindeamt

Kirchenplatz 1

8 Schulstartfest 16 -19 Uhr
Kinderfreunde 
Petronell-Car-
nuntum

Kulturhaus
Hauptstraße 78

9 Summerend Party Hausi´s Weinkeller Kulturhaus
Hauptstraße 78

16
Römerfest ganztags Römerstadt 

Carnuntum Hauptstraße 1A

17

18 Lies mit Birgit 18 Uhr Büchereiverein 
Marc Aurel

Kulturhaus
Hauptstraße 78

22 Veranstaltung der Bücherei Büchereiverein 
Marc Aurel Hauptstraße 78

Juli

8 Gruppenpraxis für 
Allgemeinmedizin 
Dr. Oswald & 
Dr. Dörner OG

02164 / 24 88
9

22 Dr. Natascha 
LANGMANN 02165 / 625 10

23

29
Dr. Günter MATH 02145 / 22 01

30

August

Im August hat sich 
kein Arzt eingeteilt

Stand 
31.05.2023

September

2 Dr. Günter 
MATH 02145 / 22 01

3

9 Dr. Natascha 
LANGMANN 02165 / 625 10

10

16
Dr. Alexandra FOFF 02165 / 629 15

17

23 Gruppenpraxis für 
Allgemeinmedizin 
Dr. Oswald & 
Dr. Dörner OG

02164 / 24 88
24

VeranstaltungskalenderÄrztenotdienst

• Gruppenpraxis f. Allgemeinmedizin  02164 / 24 88
•  Dr. Natascha LANGMANN  02165 / 625 10
• Dr. Günter MATH  02145 / 22 01
•  Dr. Alexandra FOFF  02165 / 629 15
•  Dr. Heidemarie SCHOLZ  02165 / 645 53
•  Dr. Thomas FOFF  02165 / 633 80
• Dr. Denise HOHENSINN  02163 / 33452
ZAHNARZT
• Dr. Petra WITTMANN GRABHERR  02163 / 3524

*) Hinweis: Seit Februar 2019 umfasst der kassenärztliche 
Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit 

zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. 
Außerhalb dieser Zeit bzw. wenn keine Einteilung erfolgte, rufen 

Sie bitte 141 (Notruf NÖ) oder 1450 Gesundheitstelefon) an.
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Jürgen Kellner
Telefon: +43 676 9116705



Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Marktgemeinde Petronell-Carnuntum 

sowie Bürgermeister Martin Almstädter 
wünschen einen schönen Sommer 

und eine erholsame Ferienzeit!


